
  
 
  

Unser Schutzgebiet: Bockstallberg in Nappersdorf-Kammersdorf

 Schlingnatter © Elisabeth Fheodoroff 

Der Bockstallberg ist einer der bedeutendsten Blumenberge des zentralen Weinviertels. Noch im 19.
Jahrhundert war die Region von ausgedehnten Hutweiden und Weingärten geprägt. Heute ist der
Bockstallberg größtenteils bewaldet. Am Süd- und Westhang finden sich noch wertvolle Trockenrasen mit
seltenen Pflanzenarten wie der Bunten Schwertlilie (Iris variegata), dem Acker-Wachtelweizen
(Melampyrum arvense) und dem Federgras (Stipa pennata agg.). Zunehmend dringen aber auch Bäume und
Sträucher in diese Bereiche vor. Im Rahmen des vom Biodiversitätsfonds geförderten Projektes
„Wiederherstellung wertvoller Trockenrasen und Feuchtwiesen im Osten Österreichs" wird die Vielfalt der
Trockenrasen durch Entbuschungen und Mahd wiederhergestellt.

Durch das Mosaik aus offenen Flächen, Gebüschen, alten Bäumen und Wald bietet der Bockstallberg auch
zahlreichen Tierarten einen wichtigen Lebensraum. Der Blumenberg ist reich an Tagfaltern und Vögeln.
Auch Reptilien wie die Schlingnatter finden in den Kleinstrukturen ideale Unterschlupfmöglichkeiten. Die
Schlingnatter (Coronella austriaca) ist eine recht kleine und völlig harmlose Schlange, die wie alle Nattern
ungiftig ist. Ihren Namen verdankt sie der Tatsache, dass sie größere Beutetiere umschlingt und damit
erstickt.

Zum Thema:
Schutzgebiet Bockstallberg
Impressionen von der letzten Biotoppflege am Bockstallberg im März 2025 auf flickr

https://www.noe-naturschutzbund.at/bockstallberg-bei-haslach.html
https://www.flickr.com/photos/89001479@N05/albums/72177720324720299/


Projekt "Wiederherstellung wertvoller Trockenrasen und Feuchtwiesen im Osten Österreichs"

Dieses Projekt wird durch den Biodiversitätsfonds des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft,
Klima- und Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft gefördert.
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